
Verlängerung Victoria Falls 

 

15.Tag Windhoek – Victoria Falls         

13.09. Transfer zum Flughafen nach dem Frühstück.                                                                      

 Windhoek – Vic Falls   LH4304 09:15 – 11:15               

Am Victoria Falls Airport erledigen wir zunächst die unvermeidbaren Einreiseformalitäten. 

Die Kosten für das Touristenvisa sind im Reisepreis inbegriffen. In der Empfangshalle werden 

wir bereits erwartet und zu unserer Unterkunft gebracht. Die komfortable Lodge befindet 

sich in einzigartiger Lage direkt am Sambesi Fluss. Vom Ufer her ist ab und an das Schnauben 

mächtiger Hippos zu vernehmen. In der gepflegten Gartenanlage tummeln sich mitunter 

Warzenschweine, Paviane und Kapuzineräffchen. Am Pool lässt es sich herrlich entspannen.  

Wenn die Sonne tiefer steht, rüsten wir uns für eine unvergessliche Sunset River Cruise auf 

dem Zambesi. In den Abendstunden versammeln sich oft große Elefantenherden an den 

Flußufern zur Tränke. Tigerfische schnappen gierig nach Beute auf der Wasseroberfläche, 

Flußpferde tauchen auf und wieder unter, hin und wieder kreuzt ein Krokodil die Fluten und 

ein faszinierendes Konzert von Tierstimmen aus den umliegenden Wäldern zieht uns in 

seinen Bann. Die Sonnenuntergänge am Zambesi entfachen eine unentrinnbare Magie. Das 

sind die Momente, an denen die Zeit still zu stehen scheint. Mit dem unverzichtbaren 

Sundowner feiern wir gemeinsam das herrliche afrikanische Leben… 

 Das Abendessen wird später iin üppiger Buffetform m urigen Open Air Restaurant kredenzt. 

 Übernachtung in der A’Zambesi River Lodge      F/A 

 
16.Tag Victoria Falls 
14.09. Nach einem genüsslichen Frühstück mit Flussblick besuchen wir endlich die Fälle. Die Victoria 

Fälle gehören ohne jeden Zweifel zu den größten Sehenswürdigen Afrikas und mit einer 

Länge von über einem Kilometer und über einhundert Metern Höhe sicherlich zu den 

spektakulärsten Wasserfällen der Welt. ‚Mosy - oa - Tunya‘: der Rauch der donnert, verdankt 

seinen Ruf einer zeitweise bis zu 400 Meter hohen Gischtwolke, die noch aus 50 km 

Entfernung zu sehen ist. Die hörbaren Schallwellen reichen immerhin bis 40 km weit. Die 

Illusion den Besuch der Fälle trockenen Hauptes zu überstehen, wird einem in der 

Hochwasser Zeit zwischen Februar und Juli schnell genommen. Mitte September hingegen 

bei normalem Wasserstand ist die Dröhnung zwar moderater, dafür werden die Fotos besser 

und man bleibt größtenteils trocken. Noch besser erfassen lässt sich die ganze Dimension 

dieses unglaublichen Naturschauspiels nur aus der ‚Engelsperspektive‘. Der optionale ‚Flight 

of the Angels‘ ist zwar ein kurzes, aber sehr empfehlenswertes Highlight zum Abschluss des 

Besuchs. Zurück in der Lodge genießen wir noch ein bisschen Urlaub am großen Fluss.                                                                                                                                 

Mit einem Abschiedsabendessen ‚Under the Stars‘ auf dem Landeplatz der Helikopter lassen 

wir diesen herrlichen Tag kulinarisch wertvoll ausklingen. 

  Übernachtung in der A’Zambesi River Lodge      F/A 



 

 

17.Tag Victoria Falls           

15.09. Für alle Frühaufsteher und Wildlife Enthusiasten hat auch der letzte Tag noch eine 

 Überraschung parat. Noch vor dem Frühstück unternehmen wir eine Safari mit dem 

 Geländewagen  im Mosi Oa Tunya National Park. Hier können mit etwas Glück u.a. auch die 

 Big Five, also: Elefant, Rhino, Büffel, Leopard und Löwe in ihrem natürlichen Lebensraum 

 beobachtet werden. Eine zauberhafte Landschaft und ein herzhaftes Frühstück im Freien gibt 

 es obendrauf. Diese Safari ist optional! 

 Das üppige Frühstücksbuffet genießen wir in der Lodge.  

 Gegen Mittag werden wir an den Flughafen gebracht 

 Unser Rückflug mit Lufthansa bringt uns, ohne umzusteigen, zurück in die Heimat.  

 Victoria Falls – Frankfurt LH4305  15:35 – 05:35+1 

 

18.Tag Ankunft in Frankfurt          

16.09. Transfer nach Griesheim 

 

Ende der Reise 
  

 

 
 


